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Arbeitsbereich:                  
Tätigkeit: 
Arbeitsplatz:                    

Gefahrstoffbezeichnung 
 

Alkoholische  Desinfektionsmittel 
(Aerodesin, Aerodesin 2000, Amosept, Fugaten, Fugaten-Spray, Hospidermin, Hospisept, 

Hospisept-gefärbt, Hospisept-Tuch, Lysoform-Spray) 
 

GEFAHREN  FÜR  MENSCH  UND  UMWELT 
 
Kennbuchstabe 
 

 F / Xi 
 

Gefahrensymbol 

   

 

         

 

 
  leichtentzündlich                reizend 

 
R 11 bzw. 10; R 36-67  
 
Leichtentzündlich / Entzündlich 
Reizt die Augen. 
 
Bei Aerodesin 2000: R 43 (Sensibilisierung durch 
Hautkontakt möglich) und R 67 (Dämpfe können 
Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.) 
Bei Hospisept-Tuch: R 41 Gefahr ernster 
Augenschäden und R 67 
 

SCHUTZMAßNAHMEN  UND  VERHALTENSREGELN 
 

Gefahrenbereich 

 

 

 
 
AGW für Ethanol und für Glutaraldehyd (bei Aerodesin 
2000) beachten (Pkt. 8 im Sicherheitsdatenblatt). 
Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.  
Behälter dicht geschlossen an einem gut  gelüfteten Ort 
aufbewahren. 
Von Zündquellen fernhalten - nicht rauchen. 
 

VERHALTEN  IM  GEFAHRENFALL 
 
Nach Verschütten/Auslaufen mit saugfähigen Material abdecken und abtragen. 
Geeignete Löschmittel bei Bränden: Wasser, Pulver, Kohlendioxid, alkoholbeständiger 
Schaum 
 

ERSTE  HILFE 
 

 

 
Bei Augenkontakt gründlich mehrere Minuten mit Wasser spülen, sofort 
Arzt aufsuchen. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen, Haut mit reichlich 
Wasser abspülen. 
Nach Verschlucken: Zur Verdünnung reichlich Wasser trinken, sofort Arzt 
aufsuchen und Kennzeichnungsetikett oder Sicherheitsdatenblatt 
vorzeigen. 
 

SACHGERECHTE  ENTSORGUNG 
 

 
Größere Mengen nicht in Ausguss geben, der zuständigen Stelle zur Entsorgung 
übergeben. Die Kunststoffbehälter können völlig restentleert und verschlossen über den 
Grünen Punkt entsorgt werden. 

 


